Einladung zum Workshop für Polnischlehrerinnen und Polnischlehrer. 
Regionalkonferenz (Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland)

[bookmark: _GoBack]In Kooperation mit dem Sprachenzentrum der TU Darmstadt, der Bundesvereinigung der Polnischlehrkräfte in Deutschland und dem Verein der Polnischlehrer und Pädagogen e.V. in Deutschland soll in einem eintägigen Workshop die Situation des Polnischunterrichts in den Ländern Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland bilanziert und die Gelegenheit zum Informationsaustausch gegeben werden. Die Kooperationspartner sollen über ihre Initiativen und Projekte zur Promotion des Polnischunterrichts informieren, Referenten didaktische Probleme des Polnischunterrichts ansprechen. 
Teilnehmerkreis: Lehrer und Lehrerinnen, die in Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland in Schulen, Volkshochschulen und anderen Einrichtungen Polnisch unterrichten. 

Geplante Teilnehmerzahl: 40
Zeit: Herbst 2018, samstags von 10 – 17 Uhr. (Terminvorschlag: 24. November 2018)
Ort: Darmstadt, Marktplatz 15, Residenzschloss
Kooperationen: Sprachenzentrum der TU Darmstadt, Bundesvereinigung der Polnischlehrkräfte in Deutschland, Verein der Polnischlehrer und Pädagogen e.V. in Deutschland
	
	Anmeldung bei Manfred Mack, mack@dpi-da.de, 06151-4202-22
Die Fahrtkosten der Teilnehmenden werden erstattet.

Referenten:
· Kultusministerien (NN): Der Weg zum Polnischunterricht (Herkunftssprache) in Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland.
· Generalkonsulat der Republik Polen (NN): Grußwort, Wie kann das GK Lehrer und Eltern unterstützen.
· Bundesvereinigung der Polnischlehrkräfte in Deutschland: (Dr. Magda Telus, Dipl.- Übersetzerin Barbara Stolarczyk): Vorstellen der Bundesvereinigung und ihrer Angebote für Lehrer.
· Verein der Polnischlehrer und Pädagogen e.V. in Deutschland: (Liliana Barejko-Knops): Vorstellen des Vereins der Polnischlehrer und seiner Angebote für Lehrer.
· Elterninitiative Polnisch in Hessen #PolskiwHesji (NN): Erfahrungsbericht.
· Liliana Barejko-Knops (angefragt): Probleme aus der Praxis, u.a. unterschiedliches Sprachniveau der Schüler. 
· Ewa Banachowicz (angefragt): Welches Lehrbuch für welche Schüler / Ausstellung von Lehrmaterialien in der Bibliothek des DPI
· Manfred Mack: Schulinitiativen des DPI, www.poleninderschule.de, Polenmobil, Anregungen der TN für die Ausgestaltung der Internetplattform zum Thema Polnischunterricht. 

